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371. Sieg der Thebaner unter Epaminondas über bie
Spartaner Bei Leuctra; barauf wiederholte Einfälle ber
Thebaner in ben Peloponnes.

369. Messenien burch bie Thebaner wieber hergestellt.
364. Pelopibas fällt bei einem Felbzuge nach Thessalien.
362. Die Thebaner siegen nochmals über bie Spartaner bei

Mantinea. Epaminonbas fällt.

359. Philipp, König von Macedonien.

257 355. Der Bunbesgenossenkrieg zwischen Athen unb
seinen, im Laufe bes thebanischen Krieges wieber gewon¬
nenen Bundesgenossen. Letztere reißen sich von Athen
wieder los.

355 346. Der erste heilige Krieg zwischen Theben und
Phocis und ben Beiberseitigen Bundesgenossen.

349. Philipp greift Olynth an, die Athenienser, von De¬
mosthenes angefeuert, schicken Hülse, jedoch ohne Erfolg.

348. Olynth von Philipp erobert.

346. Die TheBaner, von den Phocensern Bedrängt, rufen den
Philipp zu Hülfe. Dieser täuscht die Athenienser, dringt
in Griechenlanb ein, unterwirft bie Phocenser unb läßt
sich beren 2 Stimmen im Amphiktyonengericht übertragen.

338. Zweiter heiliger Krieg. Das Amphiktyonengericht,
von Philipp verleitet, erklärt an Amphrssa ben Krieg unb
ruft Philipp zu Hülse.

Demosthenes ruft bie Athenienser unb Thebaner
Mm Widerstände gegen Philipp aus. Das griechische
Heer wird aber bei Chäronea von Philipp gänzlich
geschlagen.


